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Vorlesung   
 

Das Recht der Strafverteidigung 
 

§ 3  Begründung und Beendigung der Verteidigerstellung 

 
 

Wiederholungsfragen 

 

 

 

1. Ist ein Rechtsanwalt verpflichtet, die Wahl-Verteidigung eines  Beschuldigten zu 

übernehmen ?  

 

2. Welche Rechtsnatur hat der zwischen dem Beschuldigten und dem Verteidiger geschlossene  

Vertrag ?  

 

3. Ist die Entstehung der Verteidigerstellung im Strafverfahren von der Vorlage einer 

Vollmachturkunde abhängig ? 

 

4. Unter welcher Voraussetzung ist im Strafverfahren die Zustellung an einen Verteidiger auch 

dem Beschuldigten gegenüber wirksam, obwohl der Verteidiger das Mandat niedergelegt hatte 

? 

 

5. Welche Verdachtsgrade sind für eine Verteidigerausschließung gem. §§ 138 a ff StPO 

erforderlich ? 

 

6. Was bedeutet „Beteiligung“ iSd § 138 a Abs. 1 Nr. 1 StPO ? 

 

7. Wer entscheidet über die Verteidigerausschließung gem. §§ 138 a ff StPO ? 

 

8. Ist die Gerichtsverhandlung über die Ausschließung eines Verteidigers öffentlich ?  

 

9. Ist die Entscheidung, mit der der Verteidiger ausgeschlossen wird, ein Urteil ?  

 

10. Ist die Entscheidung über die Verteidigerausschließung anfechtbar ? 

 

 


